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LOKALES HÖXTER

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten Prospekte der
Firmen

• EURONICS NIXDORF
• RUHE WOHNDESIGN

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

WAS WANN WO
am Mittwoch, 27. Mai

Westfalen-Blatt

Geschäftsstelle Höxter: Wester-
bachstraße 22, von 9 bis 17.30 Uhr
geöffnet, � 0 52 71/97 28 0.

Vereine und Verbände

Selbsthilfe-Büro Kreis Höxter:
9.30 bis 12.30 Uhr Sprechstunde,
Neue Straße 15, Höxter, � 0 52 71/
6 94 10 45.
RSG-Rehasport: Gymnastik/Bos-
seln/Ballspiele/Tischtennis von
17.30 bis 19.30 Uhr in der Turn-
halle am Bielenberg in Höxter.
FC Stahle 30: 18.30 Uhr Lauf- und
Walkingtreff ab Forsthaus Twier-
teich.
Eine-Welt-Laden Nikolai: 10 bis
12 Uhr hinter der Nikolaikirche.
Bechterew-Gruppe: 18.30 bis 19.30
Uhr »Wassergymnastik« in Weser-
berglandklinik in Höxter.
Tagespflege für ältere Menschen:
St. Petri-Stift von 9 bis 16 Uhr.
Kirchenchor Brenkhausen: 20 Uhr
Probe im kleinen Klostersaal.
DRK-Altentagesstätte: 15 bis 18
Uhr in der Moltkestraße geöffnet.

Leichtathletikfreunde Lüchtrin-
gen: 19 Uhr Lauftreff für jeder-
mann, auch für Anfänger, Treff-
punkt Crosspark Lüchtringen.
Arbeitskreis Schule/Wirtschaft für
den Kreis Höxter: 14.30 Uhr Tref-
fen auf Gut Breitenhaupt in Stein-
heim, Breitenhaupter Weg 1.
Deutscher Hausfrauenbund Höx-
ter: 15 Uhr Besichtigung der Firma
Maprom, Rohrweg.
Ev. Kirchengemeinde Höxter: 
17 bis 19 Uhr Offener Teeny-
Nachmittag in der Teestube.
Ev. Kirchengemeinde Boffzen: 19
Uhr Posaunenchor in MZH.
Ev. Kirchengemeinde Bruchhau-
sen: 14.30 Uhr Frauenhilfe.
St. Liborius Kirche in Boffzen: 
18 Uhr Maiandacht mit Liedern in
polnischer Sprache.
Ev. Forum Höxter: 19.30 Uhr
Vortrag »Die Barmer Theologische

Erklärung von 1934-Ein Bekennt-
nis für heute?« im Gemeindesaal,
Brüderstraße 13.

Sitzung

Ortsausschuss Ovenhausen: 
19 Uhr in der Gaststätte Müller.

Sehen & Erleben

Museum Höxter im Schloss Cor-
vey: 10 bis 18 Uhr geöffnet,
Gruppenführungen � 0 52 71/
69 40 10; Ausstellung »Von Liebes-
lust und Lebenslast - der insze-
nierte Alltag».
Forum Jacob Pins, Höxter: 10 bis
18 Uhr geöffnet; sowie die Ausstel-
lung »Frauenbilder«.
Tourist- und Kultur-Info Höxter:
9 bis 12.30 Uhr und von 14 bis 
17 Uhr im hist. Rathaus.

Stadtbücherei: 8 bis 12 Uhr im
Haus der VHS.
Pfarrbücherei St. Dionysius: 16.30
bis 18 Uhr in Albaxen.
Kath. öffentl. Bücherei Bödexen:
16 bis 18 Uhr im Pfarrheim
geöffnet.
Schloss Bevern: 15 bis 17 Uhr
Ausstellung »Der Fiedler in der
Wolfsgrube« geöffnet.

Sprechstunden, Beratung

Caritas-Integrationsfachdienst:
Beratung für Schwerbehinderte;
Sprechzeiten:� 0 52 72/37 70 70.
Mütterschule St. Ansgar Kranken-
hauses: Hebammensprechstunde
� 0 52 71/66 32 23.
Bürgertelefon Kreis Höxter: zu
erreichen � 0 52 71/965 60 60.
Gewaltopferhilfe Weißer Ring
Höxter: zu erreichen unter
� 0 52 71/92 06 54.
Sozialzentrum Höxter: 10 Uhr
gemeinsames Frühstück, 10 bis 16
Uhr geöffnet,Westerbachstraße 34.
Telefon Seelsorge: � 08 00/
11 10 11 1 und 08 00/11 10 22 2.
AGENDA 21: 15 bis 16 Uhr im

Bürgerbüro Fürstenberg, Neue
Straße 21.
Kindersorgentelefon: 15 bis 19
Uhr � 08 00/11 10 33 3 (kostenlos)
»Missbrauch bei Kindern«.
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung: Sprechzeiten nach Verein-
barung � 0 52 71/18 21 3.
AWO-Beratung für Schwanger-
schaft, Partnerschaft und Sexuali-
tät im Kreis Höxter: 9 bis 11 Uhr,
Gartenstraße 7, � 0 52 71/
96 63 89.
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung »Donum Vitae«: 9 bis 11 und
15 bis 17 Uhr, Berliner Platz 1 u.n.
Vereinbarung, � 0 52 71/10 70.
Diakonie PB-Höxter e.V.: 9 bis 12
und 17 bis 20 Uhr, Brüderstraße 7:
Familien- und Lebensberatung
� 0 52 71/92 19 83, Schuldnerbe-
ratung � 0 52 71/22 04.
Mieterbund OWL Beratungsstelle
Höxter: 14.30 bis 16.30 Uhr im
Konrad-Beckhaus-Heim, Bach-
strasse 11, � 0 52 71/9 66 99 00.
Selbsthilfebüro Höxter: 9.30 bis
12.30 Uhr, Neue Straße 15,
� 0 52 71/38 00 42, 
hoexter@paritaet-nrw.org

Die Schülerinnen Judith Kost (von links), Malte Jensen,
Florian Bäumer, Joleen Nuvoli, Jessica Kluge, Jana
Hüffmeier, Yolanda Schmidt und Moritz Warneke

freuen sich, Franz-Gerd Brökel (von rechts) und Bettina
Wittkop von der Sparkasse gratulieren ebenso wie
Rainer Mues. Foto: Frank Spiegel

Mathe-Asse lösen Test souverän
Grundschüler überzeugen durch Leistung – Preise als Anerkennung

K r e i s  H ö x t e r  (fsp). »Gut
rechnen zu können hilft weiter
im Leben«, meint Franz-Gerd
Brökel von der Sparkasse Höxter.
Die Jungen und Mädchen, die
ihm zuhören, können da guten
Mutes sein. Sie sind Sieger des
Mathematikwettbewerbes.

1020 Grundschülerinnen und
-schüler aus 30 Schulen haben an
der ersten Runde des Wettbewer-
bes teilgenommen, 280 haben sich
für die zweite qualifiziert, und 37
Jungen und Mädchen haben im
dritten Durchgang gezeigt, wie gut
sie in Mathematik sind. Die besten
von ihnen erhielten jetzt in der
Hauptstelle der Sparkasse Höxter
in Brakel ihre Preise. 

Sieger der dritten Runde sind
Malte Jensen (Rochus-Schule
Steinheim), Florian Bäumer und
Judith Kost (Grad-Dodiko-Schule
Warburg), Yolanda Schmidt
(Schule am Nicolaitor Höxter),
Jessica Kluge (Gemeinschafts-
grundschule Dringenberg), Joleen
Nuvoli (Katholische Grundschule
Bad Driburg) und Moritz Warneke
(Katholische Grundschule Stahle).

Im Klassenverband haben die 4a
der Rochus-Schule Steinheim und
die 4a der Graf-Dodiko-Schule
Warburg die Nasen vorn. 

Rainer Mues, Leiter der Rochus-
Schule, hat den Wettbewerb im
Kreis Höxter organisiert. Er ist
beeindruckt von der Leistung der
Schülerinnen und Schüler. »Die
Aufgaben waren ganz schön
schwer. Ihr habt das souverän
gelöst«, lobte er die Jungen und
Mädchen.

Mit Mathematik-Logik-Spielen
und Urkunden wurden die Mathe-
Asse für ihre Leistungen belohnt.

Neuer König in
Godelheim gesucht

Godelheim (WB). Der Heimat-
und Schützenverein Godelheim
startet am Sonntag, 31. Mai, in die
Schützenfestsaison mit dem tradi-
tionellen Königschießen. Um 12.30
Uhr treten die Schützen beim
amtierenden König, Reinhold
Wohlert, in der Friedhofstraße an,
anschließend erfolgt der Umzug
zum Schießstand Maygadessen.
Um 13.30 Uhr eröffnet der amtie-
rende Schützenkönig das König-
schießen. Das Stechen beginnt um
17.30 Uhr, um 19 Uhr wird der
neue Schützenkönig proklamiert
und der Bevölkerung vorgestellt.
Von 15 Uhr an wird das Kinder-
schützenpaar ermittelt. Es warten
interessante Preise. Anschließend
wird mit einem Alleinunterhalter
im Festzelt am Schießstand May-
gadessen gefeiert. 

FAMILIEN-
NACHRICHTEN

Geburtstage

Marlies Schäfer, Obere Dorfstraße
22, Boffzen, 72 Jahre.
Walter Meier, Raiffeisenstraße 14,
Derental, 71 Jahre.

NOTDIENSTE
Ärzte: einheitl. Ruf für den ärztl.
Notdienst ab 12 Uhr: � 0 52 71/
1 92 92 - Augenärzte: über die
Rufnummern der Augenarztpra-
xen des Kreises Höxter und des St.
Ansgar-Krankenhauses Höxter zu
erfragen - Apotheken für Höxter
und Holzminden: Petri-Apotheke,
Papenbrink 18, Höxter, � 0 52 71/
3 11 33.zusätzl. Abenddienst bis 
21 Uhr für Holzminden: Karls-
Apotheke, Karlstraße 21, Holz-
minden, � 0 55 31/76 38.

DAS PROGRAMM
IN DEN KINOS

Bad Driburg: 16 und 20 Uhr
»Nachts im Museum«, 16 und 20
Uhr »Illuminati«, 18 Uhr »Star
Trek«.
Brakel: 17 und 20 Uhr »Nachts im
Museum 2«.
Höxter. Deutsches Haus: 17.05
und 20.15 Uhr »Nachts im Muse-
um 2«, 17.20 und 19.50 Uhr
»Illuminati«.
Borgentreich. Central-Kino: 16.30
und 20 Uhr »Illuminati«, 16.30
und 20 Uhr »Nachts im Museum
2«, 20 Uhr »Star Trek«.
Kino-Trailer unter: 
www.westfalen-blatt.de

Serong-Geschäftsführer Rochus Kramer (von links) hat Heinrich Winkel-
hahn geehrt. Zu sehen sind Reinhard Massmann und Wilhelm Graßhoff.

Firma Serong ehrt Mitarbeiter 
Höxter (WB). Auf eine 45-jähri-

ge Betriebszugehörigkeit im Hause
Serong blickt Heinrich Winkel-
hahn aus Brenkhausen zurück.
Aus diesem Anlass hat sich jetzt
der Geschäftsführer Rochus
Kramer, auch im Namen des Ge-
sellschafters Dieter Flotho, für die
langjährige Verbundenheit zum
Unternehmen bedankt. Er betonte,
dass ein solches Jubiläum etwas
ganz Besonderes darstelle.

Der Jubilar begann seine Tätig-

keit am 1. April 1964 mit einer
soliden Ausbildung zum Offset-
drucker. Heute bedient er in einem
Team eine Sechsfarben-Druckma-
schine. Außerdem war Heinrich
Winkelhahn im Betriebsrat tätig.
Rochus Kramer übergab dem Ju-
bilar eine Anerkennungsurkunde
der Industrie- und Handelskam-
mer und wünschte ihm, neben
Gesundheit und Zufriedenheit, ei-
ne weiterhin erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit dem Hause Serong. 

»Freizeitanlage ist
keine Alternative«
Bürgermeister-Kandidat meldet sich zu Wort

H ö x t e r  (WB). Der unab-
hängige Bürgermeisterkandidat,
Hanns-Otto Löchter, meldet sich
vor der nächsten Ratssitzung zu
Wort. Morgen, Donnerstag, geht
es um die Bäderfrage und eine
Resolution zur Verhinderung des
Baus eines Ärztehauses am
St.-Ansgar-Krankenhaus.

Löchter: »40 000 Euro Gutach-
terkosten waren es der Stadt wert,
etwas feststellen zu lassen, das
jeder interessierte Bürger ohnehin
vorher schon wusste. Um Schul-,
Freizeit- und Wettkampfschwim-
men in Höxter auch künftig, und
das aber zu vertretbaren Eintritts-
preisen, anbieten zu können, muss
mindestens eine schon lange fälli-
ge Sanierung der vorhandenen
Bäder in Angriff genommen wer-
den. Und nichts anderes wollen
die Bürger, die in der Gewissheit,
die Mehrheit hinter sich zu haben,
einen Bürgerentscheid herbeifüh-
ren wollen. Was sie nicht wollen,

ist ein Luxusbadetempel oder ein
Spaßbad. Denn sie denken realis-
tisch.« 

Nicht realistisch sei hingegen
der Vorschlag, in der Godelheimer
Freizeitanlage eine Alternative
zum Freibad zu sehen. Besucher
der Freizeitanlage und des Freiba-
des hätten unterschiedliche Inte-
ressen und Ansprüche. 

Zum Ärztehaus meint Löchter:
»Es ist ein gutes Recht der Hospi-
talvereinigung, als Betreiber des
St.-Ansgar-Krankenhauses ein
Ärztehaus auf ihrer Liegenschaft
anzubieten, wenn sie hierin ein
zusätzliches wirtschaftliches Betä-
tigungsfeld erkennt. Die Sinnhaf-
tigkeit des Standortes außerhalb
des Stadtkerns nach Wochen des
Nichthandelns zu diskutieren und
hierzu sogar eine Resolution zu
initiieren, kommt viel zu spät. Da
kann man lediglich abwarten, wel-
ches Angebot an medizinischen
Leistungen ein mögliches Ärzte-
haus im Innenstadtbereich anbie-
ten kann und wie die Patienten
darauf reagieren.«

Schützen feiern
an Pfingsten

Ottbergen (WB). Der Heimat-
schutzverein Ottbergen von 1567
richtet am Pfingstwochenende das
Königsschießen aus. Den Auftakt
bildet am Freitag, 29. Mai, um 20
Uhr die »Kustall«-Party der Jung-
schützen in der neuen Ottberger
Dorfhalle. Die DJs Markus &
Marcus werden den Saal zum
Kochen bringen. Am Samstag
folgt dann der Abschiedsball der
amtierenden Majestäten mit dem
Königspaar, Herbert und Gabi
Höke, sowie dem Kronprinzen-
paar, Ansgar Lüke und Melanie
Spieker, und dem Kinderkönigs-
paar, Moritz Nutt und Rieka Wa-
gemann. Beginn: 20 Uhr im »Ku-
stall«. Am Sonntag, 31. Mai, heißt
es um 13 Uhr Abmarsch der
Schützen zum Schießstand ab
Gasthaus Knepper. Um 16.30 Uhr
beginnt das Stechen und um 17
Uhr werden der neue König und
Kronprinz proklamiert. Um 18
Uhr beginnt der Festumzug sowie
um 20 Uhr der große Festball mit
Krönung der neuen Königin und
Kronprinzessin im »Kustall«.

Nachtmusik bei
Kerzenschein

Höxter (WB). In der »Nachtmu-
sik bei Kerzenschein« am Pfingst-
sonntag, 31. Mai, um 23 Uhr in der
Kilianikirche Höxter wird es eine
Erstaufführung geben: die »Rosto-
cker Suite« in einer Fassung für
Piccolotrompete, Pauken und Or-
gel. Gestaltet wird das Konzert
von Reinhard Gerendt (Trompete/
Flügelhorn/Piccolotrompete), Kai
Schmidt (Pauken/Orgel) und Jost
Schmithals (Orgel). Wie bei den
Konzerten in der Silvesternacht
wird das Mittelschiff der Kirche
mit nummerierten Stühlen be-
stückt, die zur kerzengeschmück-
ten Orgel hin ausgerichtet werden.
Bei Krog Optik (Martin-Luther-
Straße 11) sind die Karten erhält-
lich. Restkarten gibt es an der
Abendkasse (ab 22.30 Uhr).


